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1. Vom Parkplatz am Bürgerhaus (Lützelsoonblick) geht es den Feldweg am WoMo-Stellplatz vorbei in 
Richtung Nordosten aus dem Dorf hinaus auf dem Radweg, der in Richtung Kirchberg führt.

2. Nach ca. 1 km geht es über den Wiesenweg auf dem Soonwaldsteig hinauf zum Aussichtsturm 
des Teufelsfelsens. Ab hier kann man sich weitestgehend an der Beschilderung des Soonwald-
steiges oder des Fernwanderweges 3 (Atlantik-Böhmerwald) orientieren.

3. Hier lädt die wunderschöne im Ehrenamt erbaute Vollholz-Schutzhütte sowie der Aussichtsturm Teu-
felsfels zu einer Rast mit toller Aussicht ein. Weiter geht es über den Rücken des Lützelsoons entlang 
des steinigen Pfades.

4. Nach ca. 500 m an der Wegkreuzung rechts halten Richtung Blickenstein. 
Man wandert nun südlich des Kamms. Bleibt man direkt auf dem Pfad, so muss 
man die Quarzit-Blockschutt-Halden als etwas anspruchsvollere Wegstrecke 
in Kauf nehmen. Die Wege führen vor dem Blickenstein wieder zusammen.

5. Am Blickenstein vorbei, welcher als fl ächenhaftes Natur-
denkmal einen abermals tollen Ausblick gewährt, führt der 
Weg weiter rechts haltend um den Lützelsoon herum.

6. An der kleinen Schutzhütte biegt man links ab, um den Lützelsoon an seiner nordöstlichen Flanke 
zu umrunden. Dabei geht die Wanderung vorbei am Naturwaldreservat Königsau (Urwald von mor-
gen) hinunter ins Kellenbachtal zur Fußgängerbrücke an der B421 mit Blick auf den Langenstein. Nun 
kommt der steile Aufstieg über den steinigen Pfad vorüber an dem Aussichtspunkt Langenstein.
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7. Die kurze Variante führt weiter hoch und am nächsten größeren Kreuzungsweg  
den Henauer Weg Richtung Ellerspring / Alteburg. Von hier aus führt ein leichter 
Waldweg direkt am Steinbruch vorbei nach Henau. Die ausgedehnte Variante führt 
nochmals einige Höhenlinien tiefer ins Tal und ab Königsau einen wenig genutzten 
Weg seitlich der K14 links hoch nach Henau. Hier verlässt man kurz den Rhein-
Hunsrück-Kreis, die Etappe endet jedoch wieder in unserem Kreisgebiet.

KOORDINATEN
Start: 49°50‘43.4“N, 

7°24‘31.1“E
Ziel: 49°52‘07.3“N, 

7°29‘43.3“E




